
 
 

Fraktion der Bürgerbewegung pro Köln e.V. 
im Rat der Stadt Köln 

 
 

 
An den 
Vorsitzenden des  
Rates  
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister Jürgen Roters 
 

 
 
 
Telefon:  0221 / 221 – 9 15 12 
 
Telefax:  0221 / 221 – 9 15 15 
 
 

Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 19.11.2009 
 

AN/1663/2009 
 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Rat 19.11.2009 
 
 
Verbot des Niqab (muslimischer Gesichtsschleier) in öffentlichen Gebäuden 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion pro Köln bittet Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der Ratssitzung am 19.11.2009 
aufzunehmen und zu beraten: 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
Der Rat der Stadt Köln beauftragt die Verwaltung, in öffentlichen Gebäuden der Stadt Köln das 
Tragen des Niqab (muslimischer Gesichtsschleier) zukünftig zu verbieten. Weiterhin weist der Rat die 
von ihm entsandten Mitglieder in städtischen beziehungsweise stadtnahen Unternehmen an, ein 
entsprechendes Verbot in ihren jeweiligen Betrieben durchzusetzen. 
 
Zur Begründung:  
 
Der Niqab ist eine der radikalsten Formen der Herabwürdigung von Frauen und leider bei den in Köln 
lebenden muslimischen Frauen immer weiter verbreitet. Das Zulassen dieser Art der Verschleierung in 
den öffentlichen Gebäuden der Stadt Köln macht Rat und Verwaltung mitschuldig an dieser 
schlimmen Diskriminierung von Frauen. Ein Verbot ist darüber hinaus dazu geeignet, sozialen Druck 
von den Frauen zu nehmen. 
 
Gez. Judith Wolter, Jörg Uckermann 
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